
Stromwechsel 
(Stand: Juni 2011)

Greenpeace Energy 
(8,90€/Monat;24,80ct/kWh)

beziehen Strom zu 98 Prozent von österreichischen 
Wasserkraftwerken - betreiben 3 
Fotovoltaikanlagen, 7 Windparks in D, 1 in A., 
Projekt "pro Windgas"

Naturstrom
(7,95€/Monat;22,50ct/kWh)

bietet ausschließlich grünen Strom aus Deutschland 
an (Grünstromprivileg) - fördert den Bau neuer 
Anlagen (bisher mehr als 170), bietet  Beratung bei 
der Errichtung von Wind- und Solaranlagen an.

Lichtblick 
(8,95€/Monat;23,64ct/kWh)

bezieht Strom aus Österreich und Norwegen - 
investiert in hocheffiziente Kleinkraftwerke: 
"Zuhausekraftwerk"

Elektrizitätswerke Schönau (EWS) 
(6,90€/Monat;23,90ct/kWh)

beziehen Strom aus Wasserkraftwerken in Norwegen 
- keine Verflechtung mit der Atom- und 
Kohleindustrie; 2/3 Neuanlagen, fördert den Bau 
neuer Anlagen (> 1 Mio €/Jahr)

Andere Anbieter von 
"grünem" Strom:
(verkaufen teilweise mittels RECS-
Zertifikaten grüngewaschenen 
Atomstrom; eher keine Investitionen in 
regenerative Neuanlagen! )

Tchibo (wird in norwegischen Wasserkraftwerken produziert)

energreen (Ökostrommarke der Stadtwerke)

Entega (mit E.ON verflochten)

eprimo (RWE)

Lekker Energie (kein echter Ökostrom --> RECS-Zertifikat)

e wie einfach (E.ON)

Naturenergie (Vertrieb u.a. über EnBW)

Yellow Strom (100 % Tochter von EnBW)


